
Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV)
— Muster zur Ansicht —

nach Art. 28 DS-GVO · Fassung Juli 2026

Verantwortlicher (Auftraggeber) Auftragsverarbeiter (Auftragnehmer)

[Ihr Firmenname] I-SEE-YOU.ONLINE

[Name der vertretungsberechtigten Person] Inhaber: Markus Salfeld

[Straße und Hausnummer] Weiferweg 1

[PLZ] [Ort] 59969 Hallenberg

[Ihre E-Mail-Adresse] info@i-see-you.online

Präambel

Diese Vereinbarung konkretisiert die datenschutzrechtlichen Verpflichtungen der Parteien aus der in
Anlage A beschriebenen Auftragsverarbeitung. Sie richtet sich nach Art. 28 DS-GVO (EU-Verordnung
2016/679). Einzelvereinbarungen gehen den AGB des Auftragnehmers vor.

§ 1 Definitionen

Personenbezogene Daten sind nach Art. 4 Abs. 1 DS-GVO alle Informationen zu einer
identifizierbaren natürlichen Person. Auftragsverarbeiter ist nach Art. 4 Abs. 8 DS-GVO, wer Daten im
Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. Weisung ist die auf einen bestimmten Umgang gerichtete
Anordnung des Auftraggebers, schriftlich oder in Textform.

§ 2 Anwendungsbereich und Verantwortlichkeit

(1) Der Auftragnehmer verarbeitet im Auftrag des Auftraggebers personenbezogene Daten bzw. kann
Zugriff darauf erlangen; nach Art. 28 DS-GVO ist daher diese Vereinbarung erforderlich. (2) Das
Eigentum an den Daten liegt ausschließlich beim Auftraggeber als Verantwortlichem; er kann jederzeit
Berichtigung, Löschung, Sperrung und Herausgabe verlangen.

§ 3 Gegenstand und Dauer

(1) Gegenstand ist in Anlage A niedergelegt. (2) Die Vereinbarung tritt mit ihrer Annahme durch beide
Parteien in Kraft (elektronische Form siehe § 16) und endet mit Kündigung des Hauptvertrages laut
AGB. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt.

§ 4 Beschreibung der Verarbeitung

Umfang, Art und Zweck der Verarbeitung, die Art der Daten und der Kreis der betroffenen Personen
sind in Anlage A beschrieben.

§ 5 Technische und organisatorische Maßnahmen

(1) Der Auftragnehmer hält die nach Art. 32 DS-GVO erforderlichen Maßnahmen ein; der Stand ist in
Anlage B beschrieben. (2) Wesentliche Änderungen stimmt er vorab mit dem Auftraggeber ab. Der
Auftraggeber kann jederzeit die aktuelle Fassung anfordern.



§ 6 Berichtigung, Einschränkung und Löschung

(1) Der Auftragnehmer berichtigt, löscht oder beschränkt die Daten nur nach dokumentierter Weisung.
(2) Nach Abschluss, spätestens mit Vertragsende, ermöglicht er Zugriff und Sicherung sämtlicher Daten
und löscht sie anschließend nach Wahl des Auftraggebers; ein Löschprotokoll wird auf Anforderung
vorgelegt. (3) Sicherheitskopien und gesetzliche Aufbewahrungspflichten bleiben unberührt.

§ 7 Pflichten des Auftragnehmers

(1) Verarbeitung außerhalb der beauftragten Leistung ist ohne schriftliche Zustimmung untersagt. (2)
Für I-SEE-YOU.ONLINE besteht keine gesetzliche Pflicht zur Bestellung eines
Datenschutzbeauftragten; Ansprechpartner ist Markus Salfeld, info@i-see-you.online. (3) Er informiert
unverzüglich bei rechtswidriger Weisung. (4)-(5) Datenschutzverletzungen meldet er nach Art. 33 DS-
GVO unverzüglich und vollständig in Textform. (6) Er führt ein Verzeichnis nach Art. 30 Abs. 2 DS-GVO.
(7) Mit der Verarbeitung befasste Personen sind zur Vertraulichkeit verpflichtet, auch über das
Vertragsende hinaus. (8) Er unterstützt den Auftraggeber bei den Pflichten aus Art. 32-36 DS-GVO.

§ 8 Rechte und Pflichten des Auftraggebers

(1) Weisungen erfolgen schriftlich, per E-Mail oder in Textform. (2) Unregelmäßigkeiten sind
unverzüglich mitzuteilen. (3) Ihm obliegen die Meldepflichten aus Art. 33 Abs. 1 DS-GVO. (4) Er legt
Maßnahmen zur Rückgabe/Löschung nach Vertragsende fest. (5) Kosten für Einzelweisungen über
den vereinbarten Umfang trägt der Auftraggeber.

§ 9 Rechte der betroffenen Person

(1) Der Auftraggeber ist für die Wahrung der Betroffenenrechte verantwortlich. (2)-(3) Der
Auftragnehmer unterstützt nach Weisung und leitet direkt an ihn gerichtete Ersuchen unverzüglich
weiter.

§ 10 Kontrollbefugnisse

(1) Der Auftraggeber darf die Einhaltung jederzeit im erforderlichen Umfang kontrollieren. (2)-(3)
Kontrollen nach Anmeldung mit angemessener Frist zu üblichen Geschäftszeiten. (4) Nachweis auch
durch Zertifizierungen (z.B. ISO 27001) oder Testate unabhängiger Stellen.

§ 11 Unterauftragsverhältnisse

(1) Der Auftraggeber erteilt die allgemeine Genehmigung für die in Anlage C genannten
Unterauftragnehmer (Art. 28 Abs. 2 S. 1 DS-GVO). (2) Vor Hinzuziehung oder Austausch informiert der
Auftragnehmer vorab in Textform; der Auftraggeber kann binnen 14 Tagen aus wichtigem Grund
widersprechen. (3)-(4) Unterauftragnehmer werden sorgfältig ausgewählt, auf ein gleichwertiges
Schutzniveau und die Kontrollrechte nach § 10 verpflichtet.

§ 12 Datengeheimnis

Beide Parteien behandeln alle erhaltenen Informationen zeitlich unbegrenzt vertraulich und nutzen sie
nur zur Durchführung des Vertrages.



§ 13 Haftung

Es gelten die Haftungsregelungen des Art. 82 DS-GVO.

§ 14 Datenübermittlung in Drittländer

(1) Eine Übermittlung außerhalb der EU/des EWR erfolgt nur unter den Voraussetzungen der Art. 44 ff.
DS-GVO. (2) Bei den in Anlage C gekennzeichneten Unterauftragnehmern werden geeignete
Garantien sichergestellt (Angemessenheitsbeschluss / EU-US Data Privacy Framework oder EU-
Standardvertragsklauseln). (3) Nachweise auf Anfrage.

§ 15 Einsatz von KI-Systemen

(1) KI-gestützte Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt nur im Rahmen dieses Vertrages und
der Weisungen. (2) Der Auftragnehmer stellt durch Anbieterauswahl sicher, dass Daten nicht zum
Training verwendet werden und die Verarbeitung vorrangig in der EU/im EWR erfolgt. (3) Eingesetzte
KI-Dienste sind in Anlage C kenntlich gemacht.

§ 16 Elektronische Form, Schlussbestimmungen

(1) Diese Vereinbarung kann gem. Art. 28 Abs. 9 DS-GVO in elektronischem Format geschlossen
werden. Die Zustimmung durch aktives Anklicken der Zustimmungsschaltfläche im Online-Formular
unter Angabe der Firmendaten sowie die Speicherung von Datum, Uhrzeit und Fassung stehen der
eigenhändigen Unterschrift gleich; eine qualifizierte elektronische Signatur ist nicht erforderlich. (2) Bei
Gefährdung der Daten durch Dritte informiert der Auftragnehmer unverzüglich. (3) Salvatorische
Klausel. (4) Es gilt deutsches Recht.

Anlage A - Details zum Auftrag

Gegenstand Erstellung, Betrieb, Pflege und Hosting der Website sowie zugehörige
Dienstleistungen (E-Mail, Wartung, Support) für den Auftraggeber.

Betreute Website [Ihre Website]

Dauer Für die Laufzeit des Hauptvertrages, bis zu dessen Beendigung und
anschließender Löschung/Rückgabe.

Art und Zweck Speicherung, Erhebung, Anzeige, Übermittlung, Pflege, Sicherung und
Löschung zum Zweck des Website-Betriebs und der vereinbarten
Leistungen.

Art der Daten Bestands- und Kontaktdaten, Inhalte aus Kontakt-/Anfrageformularen,
Nutzungs- und Verbindungsdaten (IP, Logs, Cookies), ggf. Vertrags-
und Abrechnungsdaten. Besondere Kategorien nach Art. 9 DS-GVO
sind nicht Gegenstand.

Betroffene Personen Website-Besucher und Interessenten, Kunden und Geschäftspartner
des Auftraggebers, ggf. dessen Beschäftigte.



Anlage B - Technische und organisatorische Maßnahmen (Kurzfassung)

Vertraulichkeit: gesicherte Geräte (Verschlüsselung, Sperre), Zugang nur mit persönlichem Konto und
starkem Passwort, Zwei-Faktor wo verfügbar, minimale Rechtevergabe, logische Trennung der
Kundendaten. Integrität: Übermittlung nur verschlüsselt (TLS/HTTPS), Protokollierung. Verfügbarkeit:
regelmäßige verschlüsselte Backups, Updates, Schadsoftware-Schutz, ausfallsichere Infrastruktur.
Überprüfung: Verarbeitung nur nach Weisung, Prüfung der Unterauftragnehmer, dokumentierter
Meldeprozess (Meldung an den Auftraggeber innerhalb 72 Stunden).

Anlage C - Unterauftragnehmer

Folgende Unterauftragnehmer kommen zum Einsatz, soweit sie für die jeweils beauftragte Leistung
erforderlich sind. Nicht jeder Dienst wird für jeden Auftrag genutzt.

A) Hosting, E-Mail und Wartung

Dienstleister Zweck Sitz Drittland / Garantie

netcup GmbH Webhosting / Server Deutschland nein

netcup GmbH E-Mail-Postfächer Deutschland nein

Hetzner Online
GmbH

Cloud-Speicher (Uploads), Automatisierung
(n8n), Fehler-Monitoring

Deutschland nein

ManageWP
(GoDaddy Inc.)

Verwaltung, Wartung und Updates der
Websites

USA ja - SCC + Data Privacy
Framework

Cloudflare, Inc. CDN / DNS / Schutz (nur bei einzelnen
Projekten, sofern eingesetzt)

USA ja - SCC + Data Privacy
Framework

B) Zusätzlich bei SEO-Betreuung und Suchmaschinen-Analyse
Diese Dienste kommen nur zum Einsatz, wenn eine laufende SEO-Betreuung beauftragt ist.

Dienstleister Zweck Sitz Drittland / Garantie

Supabase Inc.
(Server: AWS Irland)

Datenbank der Analyse-
Anwendung, Anmeldung

Irland ja - Zugriff aus den USA möglich, SCC

Vercel Inc. (Compute:
Frankfurt)

Betrieb der Analyse-
Anwendung

Deutschland ja - Zugriff aus den USA möglich, SCC

Mistral AI SAS KI-Modell für
Textvorschläge und Analyse

Frankreich
(EU)

nein - keine Übermittlung außerhalb
der EU, Training im Anbieterkonto
deaktiviert

Google Ireland Ltd. Search-Console-
Schnittstelle, PageSpeed-
Daten

Irland / USA ja - EU-US Data Privacy Framework

Stand Juli 2026. Änderungen werden nach § 11 Abs. 2 angekündigt.

Muster zur Ansicht
Dies ist die aktuelle Vertragsfassung zur Vorab-Ansicht. Nach dem Ausfüllen und Absenden des
Formulars erhalten Sie diesen Vertrag mit Ihren Angaben und dem Zeitpunkt des Abschlusses



automatisch per E-Mail als PDF. Nach Art. 28 Abs. 9 DS-GVO ist der elektronische Abschluss
zulässig und einer Unterschrift gleichwertig.


